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Studento e1 CoMmMmuUuNıcCanlioO
Monachorum Benedietinorum et Cisterecı]ıens 1U mRes ene yestas, angDie „Studien und Mittheilungen,“ deren Jahre

WIT hıemit unserenl Ordensbrüdern und Freunden zuzusenden
begınnen, haben Dank angestrengter Thätigkeit, AUS der S1e ent-
sprossen, und kräftiger Unterstützung, die sS1e gefunden, die An-
erkennung der gelehrten Welt errungen. S1e sind Jangsam, aber
stetig auch 1m VETSANSCHCH Jahre ihrem Ziele nähergerückt:

orscher WIe dem Freunde katholischer Bestrebungen Eıinblickdemdas Werden un: Wirken Orden — den Anfängen
chi che ms bıs A Neuzeıt vermitteln ; be1

chaftlich dlichkeit dem Wohle Kirche
Ceın nutzbaresn nd den Diletjtantliterargesc ich IC nt eru osmit verlässlipheRevue der unseren Orden betreffenden eıtereı werden

S1e benöthigen daher ohl nicht mehr wiedechoalte Kmpfehlung
ınd bedürfen zeiner Krweıterung oder Veränderung iıhres bald
VvVor ZzWel Deecennıien testgestellten und seither eingehaltenen Pro-
grammes.

Dass dıe 2 S £Eu en“ gléichwohl 1m Rahmen dieses erprobtefi
Arbeitsplanes och mancher ınneren Verbesserung und usge-
staltung, 1ın ihrem äusseren Gewande mancher Verschönerun
fählg seıen und für dı  se Aenderung ad meltius die erhöhte, 1m
Fortschritte der Zeıt STEeISs t'’h U gewordene Hilfe-
leistung ihrer Freunde finden mögen, bleibt 138 nach W1e VOr

VUeberzeugung, Wunsch und Ansporn be1i unserer Mühewaltung.
© wır gnmit von dieser Stelle aus unseren i1-1- und ausländ{ischén
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A bonnenten und Mitarbeitern, deren Zahl aich verfilossenen
.  C Jahre wıeder erfreulich gemehrt hat, für ihr ehrendes Interesse

UuUNSeTrTELN Blatte herzlich danken, ETNEUEINL WILr besonders
1.856 F€ Ordensbrüder aller Zungen und Länder den

Appell A qusnahmsloser Betheiligung AI NCUCI 8} 1
ZU allseitiger, WO möglich regelmässiger Mitwirkung an

Zeitschrift, die S16 hınfort beı Unterbringung ihrer 1-
chaftliehen oder ]Journalistischen Arbeiten nıcht ; fremder
erarıscher Unternehmungen veErgesSsCnh ode ZCN en !

In UNSCreN Klöstern schossen Verlaufe des Mı ela ers
nd Begıinn der Neuzeıt die Wissenschaften uUppı1g emMpOor und

C geschützt 111 uNnsereInN Treibhaus dıe rohe Kraft, die
aussen herrschte: h] h Korschung Archıiven un

Aanzf eken noch manch die ENET.Zeit ZU finden
es arm nlıch Ga  JEN N,

'rieb aNnzu etzen, neue N, ue Frü hte trag H: Unds
uch allen,verehrte Ordensbrüder und liehbe Freunde, unsere
s hriftunfter den Zeichen Sanectorum Benedieti1 et Bernardı
ner freundliche (3arten empfohlen, welchem neben uUuUNns

hei isch österreichischen (+ewächsen auch der fr dı
üten 0 k] sterlicher Wissenschaft SCINEIN originalen Kleide

3A  5  DA  E  S IM Antwort finden wird!

(Yest _no FÖ fs
em OuUSs 374 10 MOUT des
de OLTr hıe urs etudes SC1EN-fres ceder 21 11 re

elıfque O I1 mprı de H( frepans leur propre
bıen e aNnCals, italien OU [atıns

101 prıe eNCOTE tous les erudits de nofre PAayS 4AUSS1  K} bıen que
y  z ’& ira de voulor bıen OUuUSs MMUNIGUEF leurs

umieres, el leurs: conseils et de LOUS preter leurs
10urnal n e LLN oute rfee

et
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